
   Die Rentenpläne, die aus der gesellschaftlichen Zusage der 
Alterssicherung entstanden sind, bedürfen der (gründlichen) 
Überarbeitung.

   Alterssicherung muss den Lebensstandard erhalten können 
und vor Armut im Alter schützen.

   Die Senioren-Union steht für nachhaltige Verbesserungen 
des aktuellen Alterssicherungskonzeptes, denn:

   –  Solidarität im Rentensystem (auf der avisierten Basisumlage) ist der 

Kitt unserer Gesellschaft. Auch die Jugend von heute muss sich noch 

und wieder auf eine eigene Alterssicherung verlassen können.

   –  Die Zukunft unserer demokratischen Grundordnung ist schicksalhaft 

daran geknüpft, ob und wie Jung und Alt gemeinsam die Fragen 

regeln, die das Zahlungs- und das Nutznießerverhältnis des Einzelnen 

zu dieser Gesellschaft gerecht machen.

Senioren-Union informiert

Ein Thema für uns – Ein Thema für alle: 

ALTERSSICHERUNG



1.   Grundlage der Finanzierung ist weiterhin die solidarische 
Umlage. 

2.   Neben der Umlageregelung müssen weiterhin Anreize für 
die private Vorsorge für die Alterssicherung geschaffen 
werden. Sie soll ein zweites Standbein sein. Der private 
Aufbau eines Rentensockels darf aber nicht vor allem ein 
Profi tgeschäft der Versicherungen sein.

3.  Betriebsrenten erfüllen zwei wichtige gesellschaftliche 
Funktionen: Sie sorgen für Betriebsbindung und haben 
sich in der Vergangenheit als relativ stabile Vorsorgeform 
erwiesen. 

4.  Nach einer Mindestarbeitszeit soll jeder den Zeitpunkt 
des Ruhestands selbst wählen können.

Ein Thema für uns – Ein Thema für alle: 

ALTERSSICHERUNG

Weitere Informationen unter www.csu.de/sen
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